
 

STADTVERWALTUNG Z ITTAU 
Oberbürgermeister 

Zittau, 17.10.2013 

 

 

B E S C H L U S S  –  1 8 1 / 2 0 1 3  

ö f f e n t l i c h  

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zittau stellt den Jahresabschluss 2012 des Eigenbetriebes 

Forstwirtschaft und Kommunale Dienste fest, beschließt die Entnahme aus der Kapitalrücklage  des 

BT Forst in Höhe von 13.664,62 €, entlastet die Betriebsleiter für das Jahr 2012 und beschließt, 

den Jahresgewinn auf neue Rechnung des Wirtschaftsjahres 2013, vorzutragen. 

 

Feststellung des Jahresabschlusses (§ 19SächsEigBG) 

 

 

1. Bilanzsumme 22.420.632,30 € 

1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf  

 - immaterielle Vermögensgegenstände 3.049,50 € 

 - das Anlagevermögen Sachanlagen 21.867.129,12 € 

 - das Umlaufvermögen  550.453,68 € 

1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf  

 - das Eigenkapital 22.183.152,13 € 

 - die empfangenen Ertragszuschüsse 191.803,29 € 

 - die Sonderposten 0,00 € 

 - die Rückstellungen          9.839,55 € 

 - die Verbindlichkeiten 22.572,20 € 

 - die Rechnungsabgrenzungsposten 13.265,13 € 

2. Jahresgewinn    156.397,97 € 

2.1. Summe der Erträge   2.120.920,47 € 

2.2. Summ der Aufwendungen 1.964.522,50 € 

 

 

       

Verwendung des Jahresgewinns  

                

a) zur Tilgung des Verlustvortrages  

b) zur Einstellung in die Rücklagen  

c) zur Abführung an den Haushalt der Gemeinde  

d) auf neue Rechnung vorzutragen 156.397,97 € 

 

     

  

      

        

                     

     

            

          

           

      

       

 

 

 

 

  

  



  

         

 

 

Abstimmung: 

 Ja 4  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 Der Beschluss ist: einstimmig empfohlen. 

  

 

 

 

A. Voigt 

Oberbürgermeister 



 

STADTVERWALTUNG Z ITTAU 
Oberbürgermeister 

Zittau, 17.10.2013 

 

 

B E S C H L U S S  –  1 8 2 / 2 0 1 3  

ö f f e n t l i c h  

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zittau beschließt den Wirtschaftsplan 2014 des Eigenbetriebes 

Forstwirtschaft und Kommunale Dienste der Stadt Zittau. 

  

 

 

Abstimmung: 

 Ja 4  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 Der Beschluss ist: einstimmig empfohlen. 

  

 

 

 

A. Voigt 

Oberbürgermeister 



 

 


